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ADR 2025 ↔ ADR 2027 – Wesentliche Neuerungen im Überblick 
 

 
Teil 1 – Allgemeine Vorschriften 

 
Fundstelle / Inhalt ADR 2025 ADR 2027 
1.1.3.6.3 
1000-Punkte-Regelung 
 

Tabelle mit Zuordnung der Gefahr-
güter zu den Beförderungskategorie 
1  
 
Fußnote: 
 
a) Für die UN-Nummern 0081, 
0082, 0084, 0241, 0331, 0332, 
0482, 1005 und 1017 beträgt die 
höchstzulässige Gesamtmenge je 
Beförderungseinheit 50 kg. 

In der Tabelle unter der Beförderungskategorie 
1 die Verweise auf die Tabellenfußnote a) ge-
strichen. 
 
a) (gestrichen) 

1.1.3.6.3 
1000-Punkte-Regelung 
 
 

Tabelle mit Zuordnung der Gefahr-
güter zu den Beförderungskategorie 
2 in der 2. Spalte: 
 
Klasse 9 UN-Nummern 3090, 3091, 
3245, 3480, 3481, 3536, 3551 und 
3552. 
 

Unter der Beförderungskategorie 2 in der zwei-
ten Spalte bei Klasse 9 ergänzen: 
 
 
Klasse 9 UN-Nummern 3090, 3091, 3245, 3480, 
3481, 3536, 3551, 3552, 3563 und 3564. 

1.1.3.6.4 
1000-Punkte-Regelung 
 
 

- … 
- der Menge der in Fußnote a) zur 
Tabelle in Absatz 1.1.3.6.3 aufge-
führten Stoffe und Gegenstände der 
Beförderungskategorie 1, multipli-
ziert mit 20 
- … 
 

zweiter Spiegelstrich gestrichen 

1.1.3.7 
Freistellungen 
 

Einleitungssatz lautet: 
 
Die Vorschriften des ADR gelten 
nicht für Einrichtungen zur Speiche-
rung und Erzeugung elektrischer 
Energie (z.B. Lithiumbatterien, 
elektrische Kondensatoren, asym-
metrische Kondensatoren, Metall-
hydrid-Speichersysteme, Brenn-
stoffzellen), 
 

Der Einleitungssatz erhält folgenden Wortlaut:  
 
Die Vorschriften des RID/ADR gelten nicht für 
Einrichtungen zur Speicherung und Erzeugung 
elektrischer Energie, d. h. Batterien, elektrische 
Kondensatoren, asymmetrische Kondensatoren, 
Metallhydrid-Speichersysteme und Brennstoff-
zellen, 

1.1.4.3 
Verwendung der für den 
Seeverkehr zugelasse-
nen ortsbeweglichen 
Tanks des IMO-Typs 

In Fußnote 2)  
 
www.imo.org 

Link in Fußnote 2) geändert: 
 
https://docs.imo.org/Shared/Down-
load.aspx?did=94421 

1.1.4.7.1  
Amerikanische  
Gasflaschen  

Überschrift: 
 
Einfuhr von Gasen 

Überschrift geändert in: 
 
Einfuhr von gefährlichen Stoffen in Druckgefä-
ßen 

1.1.4.7.2 
Amerikanische  
Gasflaschen 

Überschrift: 
 
Ausfuhr von Gasen und ungereinig-
ten leeren Druckgefäßen 

Überschrift geändert in: 
Ausfuhr von gefährlichen Stoffen in Druckgefä-
ßen und von ungereinigten leeren Druckgefä-
ßen 



© Ingenieurbüro Jürgen Werny Seite 42 / 116                      Vergleich ADR 2025 vs. ADR 2027 
Stand: 23. Juli 2026 

    

 

 
3.3 Sondervorschriften (SV) 

- Änderungen - 
 

rein redaktionelle Anpassungen in Form von Fundstellenänderungen werden hier im  
Regelfall nicht aufgeführt 

 
Fundstelle / Inhalt ADR 2025 ADR 2027 
3.3 
SV 119 
 
betrifft Kälte- und neu 
auch Wärmemaschinen 

Bisheriger Text: 
 
Kältemaschinen umfassen Maschi-
nen oder andere Geräte, die spezi-
ell dafür ausgelegt sind, Lebensmit-
tel oder andere Produkte in einem 
Innenabteil auf geringer Temperatur 
zu halten, sowie Klimaanlagen. Käl-
temaschinen und Bauteile von Käl-
temaschinen, die weniger als 12 kg 
Gas der Klasse 2 Buchstaben A 
oder O gemäß Absatz  2.2.2.1.3 
oder weniger als 12 Liter Ammoni-
aklösung (UN-Nummer 2672) ent-
halten, unterliegen nicht den Vor-
schriften des ADR. 
Bem.  Für Zwecke der Beförderung 
dürfen Wärmepumpen als Kältema-
schinen angesehen werden. 
 
 

Neuer Text: 
 
Kältemaschinen umfassen Maschinen oder an-
dere Geräte, die speziell dafür ausgelegt sind, 
Lebensmittel oder andere Produkte in einem In-
nenabteil auf geringer Temperatur zu halten, so-
wie Klimaanlagen. Wärmemaschinen umfas-
sen Maschinen oder andere Geräte, die spe-
ziell zum Heizen ausgelegt sind. Kälte- oder 
Wärmemaschinen und ihre Bauteile unterlie-
gen nicht den Vorschriften des ADR, sofern 
sie weniger als 12 kg Gas der Klasse 2 Buch-
stabe A oder O gemäß Absatz 2.2.2.1.3 oder 
weniger als 12 Liter Ammoniaklösung (UN-
Nummer 2672) enthalten. 
Maschinen oder andere Geräte, die zum Hei-
zen und Kühlen verwendet werden, dürfen 
entweder unter «KÄLTEMASCHINEN» oder 
«WÄRMEMASCHINEN» befördert werden. 
 
Bemerkung gestrichen 

SV 145 
 
betrifft alkoholische Ge-
tränke 

Alte Formulierung: 
 
…der Verpackungsgruppe III… 

Neue Formulierung: 
 
… mit mehr als 24 Vol.-%, aber höchstens 70 
Vol.-% Alkohol… 
 

SV 172 
 
betrifft radioaktive Stoffe 

Alte Formulierung Absatz c): 
 
… für diese Nebengefahr(en)… 
 

Neue Formulierung in Absatz c): 
 
…für jede Nebengefahr… 
 

SV 188 
 
betrifft „kleine“ Zellen 
und Batterien 

Bisheriger Formulierung  
in Absatz c): 
 
…gegebenenfalls f), und g)… 
 
in Absatz f) 1. Satz: 
…mit dem entsprechenden in Unter-
abschnitt 5.2.1.9 abgebildeten 
Kennzeichen für Batterien… 
 
in Absatz f) unter (ii): 
 
 

Neue Formulierung  
in Absatz c): 
 
…f), sofern anwendbar, g) und h), sofern an-
wendbar… 
 
in Absatz f) 1. Satz: 
…in Übereinstimmung mit Unterabschnitt 
5.2.1.9… 
 
in Absatz f) unter (ii) ergänzt: 
Wenn eine Ausrüstung zusätzlich zu Zellen oder 
Batterien eine oder mehrere Knopfzellen enthält, 
so werden die Knopfzelle oder die Knopfzellen 
nicht auf die Versandstück- oder Sendungsbe-
grenzungen angerechnet. 
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3.4 Begrenzte Mengen (Limited Quantities) und 
3.5 Freigestellte Mengen (Excepted Quantities) 

 
Keine Änderungen bei begrenzten oder freigestellten Mengen 

 
 

Kapitel 4 – Vorschriften für die Verwendung von Verpackungen  
und Tanks 

 
 

Kapitel 4.1 – Verwendung von Gefahrgutumschließungen 
- Änderungen bei Verpackungsanweisungen - 

 
Fundstelle / Inhalt ADR 2025 ADR 2027 
4.1 
Verwendung von Verpa-
ckungen 
 

Bisherige Bemerkung: 
 
Bem. Verpackungen, einschließlich 
Großpackmittel (IBC) und Großver-
packungen, die nach Abschnitt 
6.1.3, Unterabschnitt 6.2.2.7, 
6.2.2.8, 6.2.2.9, 6.2.2.10, Abschnitt 
6.3.4, 6.5.2 oder 6.6.3 gekennzeich-
net sind, aber in einem Staat zuge-
lassen wurden, der keine Vertrags-
partei des ADR ist, dürfen dennoch 
für Beförderungen gemäß ADR ver-
wendet werden. 
 

Neue Bemerkung: 
 
Bem. Verpackungen, einschließlich Großpack-
mittel (IBC) und Großverpackungen, die nach 
Abschnitt 6.1.3, Unterabschnitt 6.2.2.7, 6.2.2.8, 
6.2.2.9, 6.2.2.10, Abschnitt 6.3.4, 6.5.2 oder 
6.6.3 gekennzeichnet sind, aber in einem Land 
zugelassen wurden, das keine Vertragspartei 
des ADR ist, dürfen auch für Beförderungen ge-
mäß ADR verwendet werden. 
 

4.1.1.4 
Verwendung von Verpa-
ckungen - Bauart 
 

Bisherige Formulierung: 
 
…Fassungsraum der Verpackung… 
 

Neue Formulierung: 
 
…maximaler Fassungsraum der Verpackung… 

4.1.1.11 
Leere Verpackungen 
 

 
 
 
 
 
Bisherige Formulierung in der Be-
merkung: 
 
…dürfen sie auch unter der UN-
Nummer 3509 befördert werden… 
 
Absatz 4.1.1.11.2 nicht vorhanden 

Bisheriger Text unter 4.1.1.11 wird zu 4.1.1.11.1 
mit neuer Unterüberschrift: 
 
Leere Verpackungen 
 
Neue Formulierung in der Bemerkung: 
 
…dürfen sie alternativ unter den Vorschriften für 
die UN-Nummer 3509 in loser Schüttung oder 
verpackt befördert werden… 
 
Neuer Absatz 4.1.1.11.2: 
 
Ungereinigte leere Fässer und Großpackmittel 
(IBC), die geringe Mengen an Rückständen ent-
halten, die nur mit unverhältnismäßigem techni-
schen Aufwand entfernt werden können, dürfen 
zur Entsorgung, zum Recycling oder zur Wieder-
verwendung ihrer Werkstoffe befördert werden, 
auch wenn:  
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Teil 5 – Vorschriften für den Versand 

 
Fundstelle / Inhalt ADR 2025 ADR 2027 
5.1.4 
Zusammenpackung 
 

Bisherige Formulierung: 
 
…für jedes Gut… 

Geänderter Formulierung: 
 
…für jeden Stoff oder Gegenstand… 
 

5.2.1.9.2 
Kennzeichen Batterien 

Bisheriger Text bleibt Ergänzung zum 1. Unterabsatz: 
 
Wenn jedoch eine Ausrüstung zusätzlich zu Zel-
len oder Batterien eine oder mehrere Knopfzel-
len enthält, so ist es nicht erforderlich, die UN-
Nummer der Knopfzelle oder der Knopfzellen 
auf dem Kennzeichen anzugeben. 
 

5.2.1.9.3 
Kennzeichen Batterien  

Nicht vorhanden Neuer Absatz: 
 
5.2.1.9.3 
Wenn sowohl das Kennzeichen für Batterien als 
auch Gefahrzettel in Übereinstimmung mit Un-
terabschnitt 5.2.2.2 mit Ausnahme des Gefahr-
zettels nach Muster 9A vorgeschrieben sind, 
muss das Kennzeichen für Batterien auf dersel-
ben Fläche des Versandstücks angeordnet sein 
wie die Gefahrzettel, sofern die Abmessungen 
des Versandstücks ausreichend sind.  
 

5.3.2.1.4 
Kennzeichen mit oran-
gefarbenen Tafeln 

Bisheriger Text: 
 
Wenn in Kapitel 3.2 Tabelle A 
Spalte 20 eine Nummer zur Kenn-
zeichnung der Gefahr angegeben 
ist, müssen bei Fahrzeugen, Contai-
nern und Schüttgut-Containern, in 
denen unverpackte feste Stoffe 
oder Gegenstände oder unter aus-
schließlicher Verwendung zu beför-
dernde verpackte radioaktive Stoffe 
mit einer einzigen UN-Nummer und 
keine anderen gefährlichen Güter 
befördert werden, außerdem an den 
Seiten jedes Fahrzeugs, jedes Con-
tainers oder jedes Schüttgut-Contai-
ners parallel zur Längsachse des 
Fahrzeugs orangefarbene Tafeln 
deutlich sichtbar angebracht sein, 
die mit den nach Absatz  5.3.2.1.1 
vorgeschriebenen übereinstimmen. 
Diese orangefarbenen Tafeln müs-
sen mit der Nummer zur Kennzeich-
nung der Gefahr und der UN-Num-
mer versehen sein, die in Kapi-
tel 3.2 Tabelle A Spalte 20 bzw. 
Spalte 1 für jeden im Fahrzeug, 
Container oder Schüttgut-Container 
in loser  

Geänderter und ergänzter Text: 
 
Wenn in Kapitel 3.2 Tabelle A Spalte 20 eine 
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr ange-
geben ist, müssen bei Fahrzeugen, Containern 
und Schüttgut-Containern, in denen unverpackte 
feste Stoffe oder Gegenstände oder unter aus-
schließlicher Verwendung zu befördernde ver-
packte radioaktive Stoffe mit einer einzigen UN-
Nummer und keine anderen gefährlichen Güter 
befördert werden, außerdem an den Seiten je-
des Fahrzeugs, jedes Containers oder jedes 
Schüttgut-Containers parallel zur Längsachse 
des Fahrzeugs orangefarbene Tafeln deutlich 
sichtbar angebracht sein, die mit den nach Ab-
satz  5.3.2.1.1 vorgeschriebenen übereinstim-
men. Diese Tafeln müssen auch an jeder 
Längsseite von Güterbeförderungseinheiten 
angebracht werden, in denen Lithiumbatte-
rien oder Natrium-Ionen-Batterien eingebaut 
sind (UN-Nummern 3536, 3563 und 3564). 
Diese orangefarbenen Tafeln müssen mit der 
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr und der 
UN-Nummer versehen sein, die in Kapitel 3.2 
Tabelle A Spalte 20 bzw. Spalte 1 für jedes im 
Fahrzeug, Container oder Schüttgut-Contai-
ner in loser Schüttung beförderte gefährliche 
Gut, für Batterien, die in Güterbeförderungs-
einheiten  
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Teil 6 – Bau- und Prüfvorschriften für Verpackungen,  
Großpackmittel (IBC), Großverpackungen, Tanks und  

Schüttgut-Container 
 
 

Kapitel 6.1 – Bau- und Prüfvorschriften für Verpackungen 
 

Fundstelle / Inhalt ADR 2025 ADR 2027 
6.1.4.1.7 
Fässer aus Stahl 

Bisherige Formulierung lautet: 
 
Schutzauskleidungen 
 

Neue Formulierung: 
 
Schutzbeschichtungen 

6.1.4.4.4 
Kanister aus Stahl oder 
aus Aluminium 
 

Bisherige Formulierung lautet: 
 
Schutzauskleidungen 
 

Neue Formulierung: 
 
Schutzbeschichtungen 

6.1.4.12.1 
Kisten aus Pappe 
 
 

Bisherige Formulierung lautet: 
 
…Die hydraulische Innendruckprü-
fung… 
 

Geänderter Text: 
 
…Die Innendruckprüfung (hydraulisch)… 
 

 
 

Kapitel 6.2 
Bau- und Prüfvorschriften für Druckgefäße, Druckgaspackungen, Gefäße, klein, mit Gas 

(Gaspatronen) und Brennstoffzellen-Kartuschen mit verflüssigtem  
entzündbarem Gas 

 
Fundstelle / Inhalt ADR 2025 ADR 2027 
6.2.1.5.1 Absatz g) 
Erstmalige Prüfung 

Bisherige Formulierung lautet: 
 
… dem technischen Regelwerk… 

Neue Formulierung: 
 
…dem anerkannten technischen Regelwerk… 
 

6.2.1.5.2 Absatz d), e), 
f), p) 
Erstmalige Prüfung 

Bisherige Formulierung lautet: 
 
… dem technischen Regelwerk… 

Neue Formulierung: 
 
…dem anerkannten technischen Regelwerk… 
 

6.2.1.6.1 Bem. 3 
Wiederkehrende Prü-
fung 
 

Bisheriger Text: 
 
…Amd 1:2021… 

Neuer Text: 
 
… Amd 1:2021 + Amd 2:2024… 

6.2.2.1.1 
Auslegung, Bau und 
erstmalige Prüfung 
 
Tabelle mit Normen 

Zeile für ISO ISO 4706:2008 
 
Spalte „für die Herstellung anwend-
bar“ 
 bis auf Weiteres 
 
nicht vorhanden 
 

Zeile für ISO 4706:2008 
 
Spalte „für die Herstellung anwendbar“  
  
bis zum 31. Dezember 2030" 
 
Neue Zeile nach ISO 4706:2008 
 

 
 
 

 


